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Auf ein Wort

Monatsspruch Juni: Denkt an die Gefangenen, als wäret 
ihr mitgefangen; denkt an die Misshandelten, denn 
auch ihr lebt noch in eurem irdischen Leib! (Hebr 13,3)

Ein Vers wie aus einer anderen Zeit, und doch gerade 
wichtig für unsere Zeit.

Mit dem ersten Teil unseres Monatsspruch ist es nicht 
leicht, umzugehen. Wir haben zwar in Ansbach eine 
Justizvollzugsanstalt, aber wie sollen wir derer geden-
ken, die dort einsitzen?

Ich denke, auch ohne Gefängnis gibt es so viele Men-
schen, die gefangen sind. Gefangen in den eigenen 
Sorgen, Nöten, den eigenen Grenzen und Abgründen, 
dem immer wieder auch verkehrten Handeln. Sich dar-
über nicht erheben, sondern mit ihnen fühlen. Sie nicht 
verurteilen, sondern für sie da sein. Das geht auch ganz 
ohne Gefängnis.

Die Augen öffnen für die Not der anderen

Der zweite Teil unseres Monatsspruches macht uns 
dies noch deutlicher: der Misshandelten zu gedenken. 
Das ist nicht leicht, denn diese gibt es so unendlich viele 
auf dieser Welt. Nicht nur in geplünderten Ländern 
dieser Erde, auch in Kriegsgebieten bis hinein in unsere 
Häuser.

Die Augen öffnen für die Not der anderen – das ist 
wohl die wichtigste und vornehmste Aufgabe für uns 
als Christen.

Dort wo wir die Augen vor der Not der anderen ver-
schließen, verschließen wir zugleich die Türen des Mit-
einanders und bleiben schließlich unendlich einsam in 
einer unendlich betriebsamen Welt zurück.

Behüt Sie Gott,
Ihr Hermann Spingler
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Denkt an die 
Gefangenen, 
als wäret ihr 
mitgefangen;
denkt an die 
Misshandelten, 
denn auch ihr lebt 
noch in eurem 
irdischen Leib!
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Kindergarten Türkenstraße

Am Sonntag, den 28. Juni, feiern 
wir das 125-jährige Bestehen unseres 
Evangelischen Kindergartens. Der Tag 
beginnt um 11.30 Uhr mit einem festli-
chen Gottesdienst.

Im Anschluss laden wir von 14.00 
bis 17.00 Uhr herzlich ein zu unse-
rem Jubiläumsfest. Freuen Sie sich auf 
Kaffee und Kuchen, Taschenbema-
len, Luftballonwettfliegen, Kinder-
schminken und viele weitere schöne 
Aktionen.

Eingeladen sind alle – ehemalige Kinder, 
Eltern, Angehörige sowie die gesamte 
Gemeinde. Wir freuen uns darauf, die-
sen besonderen Tag gemeinsam zu fei-
ern!

Ihr Team 
vom Kindergarten Türkenstraße
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Evangelische Erwachsenenbildung

Der Johannistag und seine Bedeutung

Dienstag, 16. Juni, 14.30 Uhr
Gemeindesaal der Friedenskirche

Der Johannistag – auch als Johanni, Johannisfest und 
Johannestag bekannt – wird am 24. Juni zu Ehren von 
Johannes dem Täufer gefeiert und ist im Christentum 
seit dem vierten Jahrhundert belegt.

Dieser Tag ist Anlass für Feste, Taufgottesdienste, Auf-
erstehungsfeiern und das Sonnwendfeuer.

Der Johannistag wird auch als Sommersonnenwende 
bezeichnet, es ist der längste Tag im Kalenderjahr. Ab 
Johanni werden die Tage wieder kürzer und die Nächte 
länger.

Wir beschäftigen uns mit Johannes dem Täufer, aber 
auch mit den Gebräuchen und Ernteregeln, die mit die-
sem Tag in Verbindung gebracht werden. Gerne dürfen 
Sie auch eigene Begebenheiten aus Ihrem Leben einflie-
ßen lassen.

Referentinnen: Waltraud Hensold 
und Waltraud Richter

Auf Ihr Kommen freut sich das Team des Seniorentreffs 
der Friedenskirche.

Der Vortrag findet statt im Rahmen des Seniorentreffs, 
ist aber für alle Interessierten offen.
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Konzert

Mary Anibal 
in concert
Mitreißender Gesang aus Afrika 

– begleitet von der lettischen 
Organistin Agita Rando

Die Sängerin und Mbira-Virtuosin 
Mary Anibal ist in Simbabwe der 
neue Star. Mit ihrer einzigartigen 
Stimme verbindet die 26-jährige 
Musikerin traditionelle Klänge und 
moderne Rhythmen. Vor drei Jahren 
startete sie ihre Karriere und gewann 
im selben Jahr den Simbabwe-
Grammy.

Mary Anibal, die sich in ihrer Hei-
mat auch für Frauenrechte einsetzt, 
konnte ihr Talent inzwischen auf 
internationalen Bühnen beweisen 
und begeisterte im vergangenen Jahr 
auch das deutsche Publikum.

maryanibal.com
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Alle Termine auf einen Blick

* Bitte vor der ersten Teilnahme Brigitte Zender 
kontaktieren (Telefon 0981 64726).

Samstag, 6. Juni
18.00 Uhr Angeleitete Schweigemeditation*

Sonntag, 7. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst, 
parallel dazu Kindergottesdienst

Montag, 8. Juni
18.00 Uhr Gospelchor The Voice of Joy

Dienstag, 9. Juni
19.15 Uhr Kirchenchorprobe

Samstag, 13. Juni
15.00 Uhr Meditation & Malen

Sonntag, 14. Juni
10.00 Uhr Kindergottesdienst
10.30 Uhr Der etwas andere Gttesdienst

Montag, 15. Juni
18.00 Uhr Gospelchor The Voice of Joy

Dienstag, 16. Juni
14.30 Uhr Seniorentreff
19.15 Uhr Kirchenchorprobe

Samstag, 20. Juni
18.00 Uhr Angeleitete Schweigemeditation*

Sonntag, 21. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
parallel dazu Kindergottesdienst
17.00 Uhr Konzert Mary Anibal

Montag, 22. Juni
18.00 Uhr Gospelchor The Voice of Joy

Dienstag, 23. Juni
19.15 Uhr Kirchenchorprobe

Mittwoch, 24. Juni, Johannistag
19.30 Uhr Öffentliche Kirchenvorstandssitzung

Sonntag, 28. Juni
10.00 Uhr Kindergottesdienst
11.30 Uhr Gottesdienst zum Jubiläum 
des Kindergartens Türkenstraße

Montag, 29. Juni
18.00 Uhr Gospelchor The Voice of Joy

Dienstag, 30. Juni
19.15 Uhr Kirchenchorprobe

Juni 2026
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Gruppen und Kreise

Angeleitete Schweigemediation
Brigitte Zender, Telefon 0981 64726

Chorprobe Les Ambassadeurs pour Christ
Jeden Freitag von 19.00 bis 20.30 Uhr

Gospelchor The Voice of Joy
Leitung: Anna Andreeva, Telefon 0162 9374695
Jeden Montag von 18.00 bis 19.30 Uhr

Die Friekis
Ansprechpartnerin: Lucy Besendörfer
Telefon 0981 46089-602
Pfarrer Max Schnurrenberger
E-Mail max.schnurrenberger@elkb.de

Hauskreis Internationale Gemeinde
Jeden Donnerstag von 18.30 bis 21.30 Uhr

Kirchenchor
Leitung: Ludwig Lammel, Telefon 0981 88144
Jeden Dienstag von 19.15 bis 20.15 Uhr

Meditation und Malen
Anmeldung erforderlich!
Ansprechpartner:
Gisela Feurer, Telefon 09868 1001
E-Mail gisela@yellowcabcar.de
Günter Klößinger, Telefon 09829 932550

Adressen
Pfarramtsbüro Crailsheimstraße 60, 91522 Ansbach
Bürozeiten:
Dienstag 14.00 bis 17.00 Uhr und 
Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr
Telefon 0981 61996, Fax 0981 4608127
(Sekretärin Kerstin Herzog)
pfarramt.friedenskirche.an@elkb.de
www.ansbach-friedenskirche.de
Pfarrer N.N. 
Vertretung Pfarrer Hermann Spingler, Heilig Kreuz
Telefon 0981 96262
hermann.spingler@elkb.de
Pfarrer Max Schnurrenberger
Telefon 0981 46089-602
max.schnurrenberger@elkb.de
Kirchenvorstand
Vorsitz: Pfarrer Hermann Spingler, Telefon 0981 61996
Stellvertreter: Jürgen Herrmann, Telefon 0981 4606073
Vertrauensfrau: Kerstin Herzog, Telefon 0177 7840452
Kirchnerinnen Johanna Burger, Sonja Rost
Hausmeister Michael Bayer

Kindergarten Türkenstraße 38, 91522 Ansbach
(Leitung: Ursula Berger, Telefon 0981 62661)
Kindertagesstätte „Dombachknirpse“
Thomasstraße 14, 91522 Ansbach
(Leitung: Sonja Schalk, Telefon 0981 661231)

Seelsorge am Bezirksklinikum Ansbach
Pfarrerin Susanne Marquardt, Bezirksklinikum Ansbach
Feuchtwanger Straße 38, 91522 Ansbach
Telefon 0981 4653-2470
Seelsorgebereitschaft der evangelischen Kirche 
in Ansbach, Telefon 0981 9775555
Telefonseelsorge (gebührenfrei)
Telefon 0800 1110111 oder 0800 1110222




